
 
 

 
Stellungnahme zum Geschäft 05.453:  

Parlamentarische Initiative Kohler „Verbot von Pitbulls in der Schweiz“ 
Behandlung am 20. Mai 2010 in der WBK-N 

 
Bern, 18. Mai 2010 

 

Sehr geehrte Frau Nationalrätin 
Sehr geehrter Herr Nationalrat 

 
 
Erlauben Sie uns, dass wir im Namen der Verbände SKG und STS in Sachen Hunde-

gesetz unsere Stellungnahme zum vorliegenden Beschluss des SR abgeben. 
 
Grundsätze: 

 
1. Wir befürworten und unterstützen die Version des Ständerates. 
 
2. Wir unterstützen und fordern eine nationale Gesetzgebung (Artikel 13). 
   

Die Beschlüsse des Ständerates entsprechen unseren Vorstellungen. Speziell die 
Anpassung von Art. 13 bringt die angestrebte Eliminierung des unbefriedigenden 

und auch von vielen Kantonen monierten Flickenteppichs.  
Im Zusammenhang mit diesem macht auch der Zusatzartikel 2 Abs.4 Sinn. Es darf 
davon ausgegangen werden, dass das BVET mit der nötigen Sach- und Fachkom-

petenz in Zusammenarbeit mit den Organisationen SKG/STS/GST praktikable und 
kontrollierbare Massnahmen verordnen wird.  

 

3. Wir empfehlen der Version des Ständerates zuzustimmen. 
 

Die weiteren Ergänzungen des Ständerates erachten wir als sinnvoll und nötig, um 
dem Grundgedanken einer einheitlichen und flächendeckenden Lösung zu ent-

sprechen. Wir tragen die vorliegende Version mit und sichern auch die aktive Mit-
arbeit gerne zu. 

 

Wir bitten Sie, sehr geehrte Damen und Herren, dem Beschluss des Ständerates zu-
zustimmen und damit zu ermöglichen, dass jetzt raschmöglichst eine eidgenössi-

sche Gesetzgebung die Unsicherheit der Bevölkerung auflöst. 
 
Für Ihr Engagement und Ihr Vertrauen bedanken wir uns. 

 
SKG und STS  

 
Peter Rub 

 

Heinz Lienhard 

 
Präsident Schweizerische Kynologische Gesell-
schaft SKG 
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Präsident Schweizer Tierschutz STS 
sts@tierschutz.com  
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